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Forensische Aspekte tödlicher Mykosen 

Von W . EISENM ENG ER und R. H ENN 

M i t einer Abbi ldung und einer Tabelle 

(Eingegangen am 18. 11. 1972) 

Im M ä r z dieses Jahres fand in Lexington (USA) ein internationaler Kongreß statt, 
der ausschließlich die sogenannten opportunistischen Pilzinfektionen zum Thema hattte 
und bei dem Vertreter verschiedener Disziplinen ihre Erfahrungen vortrugen. D a ß 
schwere Pilzerkrankungen zunehmend medizinisches Interesse beanspruchen, zeigen 
auch die alamierenden Berichte in der Fachliteratur von Chirurgie, innerer Medizin, G y ­
näkologie, Hals-Nasen-Ohrenheilkunde und Pathologie. 

In den letzten Jahren konnten auch wir in unserem forensischen Obduktionsmaterial 
immer wieder Einzelfälle beobachten, bei denen eine Mykose die letztliche Todesursache 
darstellte. 

D a über die Ursachen der Zunahme tödlicher Mykosen und die Bedingungen für das 
Entstehen generalisierter Mykosen bisher nur Hypothesen bestehen, stößt die forensische 
Begutachtung von Kausalzusammenhängen immer wieder auf Schwierigkeiten. 

F ü r den Kliniker und Pathologen ist es vorab wichtig zu wissen, mit welchen Pilzen er 
zu rechnen hat. Von den tausenden von Pilzarten sind nur etwa 50 für Mensch und Tier 
pathogen. Eine Zusammenstellung der medizinisch wichtigen Arten und der durch sie 
hervorgerufenen Erkrankungen zeigt Tabelle 1. F ü r den Gerichtsmediziner in Mittel­
europa sind die Dermatophyten und die meisten dimorphen Pilze praktisch bedeutungs­
los, die ersteren weil sie praktisch nie lebensgefährliche Erkrankungen hervorrufen, die 

T a b e l l e 1: Medizinisch wichtige Pilze und durch sie hervorgerufene Erkrankungen 

Sammelbegriff Gattung Krankheit 

I. Dermatophyten 

II. Dimorphe Pilze 

III. Hefen 

I V . Schimmelpilze 

1. Epidermophyton 
Trichophyton 

Microsporon 

2. Blastomyces 
3. Coccidioides 
4. Paracoccidioides 
5. Histoplasma 

6. Candida 
7. Cryptococcus 

8. M u c o r , Absidia , Rhizopus 
(Farn. Mucoraceae) 

9. Aspergillus 

Dermatomykosen 

nordamerikan. Blastomykose 
Coccidioidomykose 
südamerikan. Blastomykose 
Histoplasmose 

Candidiasis (Candidamykose) 
Kryptokokkose 

Mukormykose 
(Phykomykose) 
Aspergillose 
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letzteren, weil ihr Vorkommen an tropische Klima Verhältnisse gebunden ist. Mit der Aus­
weitung des Fernreiseverkehrs können jedoch zunehmend tropische Pilzerkrankungen 
auch in unseren Breiten auftauchen, wobei sie unter Umständen auch forensische Bedeu­
tung erlangen können, wie unlängst G R O U L S und A P E L an H a n d eines Falles von Cocci-
dioidomykose bei einem tödlich verunglückten Militärpiloten zeigten. In der Mehrzahl 
der Fälle beschäftigen uns jedoch H e f e n - und Schimmelpilze, wobei der Candidamykose 
und der Aspergillose besondere Bedeutung zukommt. Diese Pilzarten rechnet man zu den 
sogenannten Opportunisten, also Saprophyten, die nur fakultativ unter bestimmten Vor­
aussetzungen pathogen werden können. In diesen Voraussetzungen steckt jedoch gerade 
die forensische Problematik. 

Schon die klinische und pathologisch-anatomische Diagnose einer solchen Mykose 
kann Schwierigkeiten bereiten. Während sich für den Kliniker sowohl der kulturelle als 
auch der serologische Nachweis bewährt hat, ruht die pathologisch-an atomische Diagnose 
auf dem histologischen Erregernachweis und charakteristischen histopathologischen Ver­
änderungen. 

A b b . 1: a) Hyphenkolonie in der Großhirnrinde. Kresylechtviolett-Färbung, mikroskopische Ver­
größerung 400 : 1. 

b) Ausschnitt aus der Nierenrinde mit massenhaft Hyphen. Kresylechtviolett-Färbung, mikroskopi­
sche Vergrößerung 400 : 1. 

Beispielhaft erscheinen uns 2 Fälle unseres B eob ach tu ngs gutes. Im 1. Fall , einer 
19jährigen Frau, die nach einer Abtreibungshandlung wegen Verdachtes auf Ileus in ein 
Krankenhaus aufgenommen wurde, wurden bei der anschließenden Laparatomie je eine 
Perforationsstelle am Uterus und am Ileum operativ versorgt. Es bestand eine Peritonitis. 
Trotz Resektion der betroffenen Organstellen und massiver antibiotischer Behandlung 
kam es 23 Tage nach Klinikaufnahme zum Exitus. Die Obduktion ergab eine schwere Pe­
ritonitis, die auch als Todesursache in Anspruch genommen wurde. A n Herz , Leber und 
Nieren fanden sich makroskopisch lediglich geringgradige Veränderungen der Farbinten­
sität. Die mikroskopische Untersuchung ergab entzündliche Veränderungen, z. T . in 
Form von Granulomen, in H i r n , Herz und Nieren. 

Bei der H E - F ä r b u n g sind Pilze nicht oder nur sehr schwer zu erkennen. Aber auch 
die allgemein zur Pilzdarstellung verwendete PAS-Färbung bringt nicht immer zufrie­
denstellende Ergebnisse. Wir haben deshalb die dem Neuropathologen zur Darstellung 
der G l i a - und Nervenzellen vertraute Kresylechtviolettfärbung, welche bei den demon­
strierten n Fällen von Pilzsepsis im Gehirn sehr gute färberische Resultate geliefert hatte, 
an den übrigen Organen angewandt. Das Organparenchym wird dabei nur schwach blau 
oder nicht angefärbt, während sich Hyphen und Myzel deutlich dunkelviolett tingieren 
(Abb.l ) . Die entzündlichen Veränderungen gruppieren sich nach Art von Granulomen 
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um Pilzabsiedelungen, wobei im vorliegenden Fall an der typischen Hyphen Verzweigung 
eine Aspergillus-Sepsis diagnostiziert wurde. 

In einem 2. Fall handelte es sich um ein K i n d , das wegen Scharlach zur stationären 
Aufnahme gekommen war. Es hatte diese Erkrankung gut überstanden und stand vor der 
Entlassung, als es im Anschluß an mehrfache i.m.-Injektionen schwer erkrankte und ver­
starb. Hier konnten im Gehirn Granulome nach Art einer wahrscheinlich hämatogen ent­
standenen Candidaenzephalitis festgestellt werden. 

Die klassifizierende Einordnung der Erreger ist forensisch von großer Bedeutung. 
Wie oben ausgeführt wurde, rechnen die Hefen- und Schimmelpilze zu den Opportuni­
sten, die normalerweise immer auf der gesunden Haut, den Schleimhäuten und den mit 
der Außenwelt in Verbindung stehenden Organsystemen als Saprophyten vorkommen 
und nur unter bestimmten Voraussetzungen pathogen werden. Jedes Ereignis, welches das 
Verhältnis zwischen Virulenz der Erreger und Resistenz des Körpers zu beeinflussen im­
stande ist, muß demnach als Glied einer Kausalkette diskutiert werden. D a ß schwere Ver­
letzungen und bestimmte natürliche Erkrankungen wie Hämoblastosen und Neoplasmen 
die Resistenz beeinflussen, ist bekannt. D a ß aber hochwirksame Medikamente wie A n t i -
biotica, Cortisonpräparate und Zytostatika die aggresiven Eigenschaften der genannten 
Pilze steigern bzw. die Körperreaktionen dämpfen, ist eine viel zu wenig beachtete Erfah­
rungstatsache. 

Uber die Ursache dieser Virulenzsteigerung liegen bis jetzt nur Arbeitshypothesen 
vor, wobei in erster Linie eine Störung des physiologischen Gleichgewichtes der Mikroor­
ganismen, aber auch Verschiebungen des Säuren-Basengleichgewichtes, eine Wachstums­
stimulation der Pilze durch Antibiotica, immunologische Reaktionen und eine Resistenz­
minderung des Makroorganismus durch Antibiotica diskutiert werden. Es versteht sich 
von selbst, daß in foro jede Stellungnahme, die sich auf Erfahrungstatsachen und Hypo­
thesen stützt, bei den Juristen auf Skepsis stößt. 

Als wesentlichster Gesichtspunkt bei der beobachteten Häufung tödlicher Mykosen 
erscheint uns die Frage nach der Eintrittspforte der Infektion. W ä h r e n d bei einer Störung 
des Resistenz-Virulenz-Verhältnisses die Infektion von den normalerweise schon besie­
delten Körperstellen, im klassischen Fall von der Mundhöhle und den Atemwegen ihren 
Ausgang nimmt, scheidet dieser Infektionsweg nach den histologischen Untersuchungen 
in den genannten Fällen aus. Auch die heute anerkannte Vorstellung, nach der die Organ­
mykosen meist Folge einer intestinal ausgelösten Septiko-Fungiämie sind, scheint hier 
nicht zutreffend, denn wir haben bei unseren Fällen in Darmwand und Darmgefäßen 
keine Pilze gefunden. Wir sind jedoch bei der Mehrzahl unserer Fälle auf operative Ein­
griffe bzw. Injektionen in der unmittelbaren Vorgeschichte gestoßen. 

Uber gleiche Erfahrungen berichteten uns die Pathologen, die, besonders nach grö­
ßeren operativen Eingriffen wie Herzoperationen, tödliche Pilzinfektionen bei sonst guter 
Resistenz beobachten konnten. Wir sind deshalb der Ansicht, daß schwere Pilzinfektionen 
besonders dann zu erwarten sind, wenn Sporen an eine Körperstelle gelangen, an der 
Pilzlze normalerweise nicht vorkommen und die Reaktionslage des Organismus in der 
schon geschilderten Weise verändert ist. Deshalb kommt der Abklärung der Eintritts­
pforte in forensischer Hinsicht zur Feststellung eines direkten oder mittelbaren ursächli­
chen Zusammenhanges mit einem vorausgegangenem Ereignis größte Wichtigkeit zu. Als 
Forderung an den Kliniker ergibt sich schließlich, daß bei therapieresistenten Infektionen 
nach operativen Eingriffen eine Mykose als Ursache diagnostisch in E r w ä g u n g gezogen 
werden muß, will sich der Arzt nicht dem Vorwurf der Unterlassung aussetzen. 

Z u s a m m e n f a s s u n g 

In den letzten Jahren fanden die Autoren eine Zunahme tödlicher Pilzinfektionen im 
forensischen Beobachtungsgut. Es wird auf die Schwierigkeit der Begutachtung etwaiger 
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Kausalzusammenhänge hingewiesen. Besondere Bedeutung für den forensischen Bezug 
kommt dabei nach Ansicht der Autoren der Abklärung der Eintrittspforte zu. Anhand 
zweier ausgewählter Fälle wird daraufhingewiesen, daß das Auftreten tödlicher Mykosen 
nach vorangegangenen operativen Eingriffen bzw. Injektionen eher die Auffassung des 
direkten Zusammenhanges zwischen Eingriff und Inokulation gegenüber der Annahme 
einer pulmonalen bzw. intestinalen Septiko-Fungiämie stützt. In jedem Fall sollte ver­
sucht werden, einen Erregernachweis zu führen, wobei sich nach den Erfahrungen der 
Untersucher die Anwendung der Krsylechtviolettfärbung am Paraffinschnitt als beson­
ders geeignet erwiesen hat. . 

S u m m a r y 

Düring the last years the authors found an increasing number of fatal fungus infec-
tions in forensic material having been investigated. It is emphasized the difficulty to give 
an experti opinion on the problem of causality of fungus infections. O f special importance, 
as far as forensic cases are concerned, is to find the place, where fungus entered the body. 

Twoselectedcasesshall demonstrate, that the appearenceof fatal fungus infections af-
ter surgical intervention is rather the consequence of direct inoculation by surgical Inter­
vention thanonlypulmonalor intestinal septico-fungaemia. By all means attempts should 
be made to detect the fungus. According to author's experience for this purpose thestaining 
of paraffin-slices with < rKresyl echt violett" proved to be advantegeous. 

R e s u m e 

Aueours des derniers ans, les auteurs onttrouve un aecroissement des infections fongi-
ques letales chez les autopsies legales. Iis indiquent la difficulte de Pexpertise des relations 
causales. A Tavis des auteurs, Peclaircissement du Heu de Pentree de Pinfection a une im­
portance singuliere. Par 2 cas choisis, il est demonstre, que Papparition des mycoses letales 
apres des Operations et des injections soutientplus la theorie d'une relation directe entre des 
interventions chirurgicales et Pinoculation que la theorie d'une septico-fongiemie pulmo-
naire ou intestinale. Dans tous les cas on doive tächer d'identifier l'agentpathogene de la 
mycose. Apres l'experiance des auteurs, la coloration avec »Kresylechtviolett« est tres 
propre, quand il s'agit d'une coupe de paraffine. 

L i t e r a t u r 
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